


Das ist biko

biko ist ein Angebot zur Kostenübernahme von rezept-
p�ichtigen Verhütungsmitteln. 

Frauen können die Kostenübernahme beantragen, wenn sie 
 �~ mindestens 20 Jahre alt sind,
 �~ ein ärztliches Rezept für ein Verhütungsmittel haben,
 �~ an einem der sieben biko-Standorte wohnen (s. Seite 6)
 �~ und eine dieser �nanziellen Unterstützungen beziehen: 

 �º Arbeitslosengeld II
 �º Sozialhilfe 
 �º Kinderzuschlag 
 �º BAföG
 �º Berufsausbildungsbeihilfe 
 �º Wohngeld
 �º Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 

(auch vor dem 20. Geburtstag)

Auch bei einem geringen Einkommen prüft die Beratungs-
stelle gerne, ob die Frau das biko-Angebot nutzen kann.

pro familia berät zur Kostenübernahme sowie zu Verhütung, 
Sexualität und Partnerschaft – auch in verschiedenen Sprachen.

Arztpraxen und Apotheken sind wichtige Partner von biko:
 �~ Sie informieren über das Angebot. 
 �~ Sie rechnen direkt über pro familia ab. 

Arbeiten Sie für Beratungsstellen, Jobcenter, Kitas oder  
andere soziale Einrichtungen? Informieren Sie über das  
biko-Angebot und unterstützen Sie Frauen mit wenig Geld!

So unterstützen Ärztinnen und Ärzte biko

 �~ Sie stellen Ihrer Patientin ein Rezept aus.
 �~ Für das Einsetzen von Verhütungsmitteln (z.�B. Spirale) 

geben Sie ihr auch einen Kostenvoranschlag mit. 
Die Rechnung schicken Sie mit der biko-Zusage an die 
pro familia Beratungsstelle in Ihrer Stadt (s. Seite 5).

So unterstützen Apothekerinnen  
und Apotheker biko

 �~ Sie geben Ihrer Kundin nach Vorlage von Rezept und 
biko-Zusage das Verhütungsmittel kostenfrei heraus.

 �~ Die biko-Zusage garantiert die Kostenübernahme 
durch pro familia.

 �~ Die Rechnung schicken Sie mit der biko-Zusage an die 
pro familia Beratungsstelle in Ihrer Stadt (s. Seite 5).

Für diese Verhütungsmittel können  
die Kosten übernommen werden 

 �~ Pille (optimal: Rezept für 6 Monate)
 �~ Minipille
 �~ Kupferspirale 
 �~ Hormonspirale 
 �~ Kupferkette
 �~ Depotspritze, Dreimonatsspritze
 �~ Vaginalring
 �~ Verhütungsp�aster
 �~ Hormonimplantat
 �~ Pille danach (mit Rezept)

Kostenübernahme: So läuft es ab

Ärztin/Arzt: Für das Einsetzen einer Spirale geben Sie  
Ihrer Patientin auch einen Kostenvoranschlag mit. Mit der 
biko-Zusage kommt sie wieder in die Praxis. Sie setzen die 
Spirale ein und rechnen mit pro familia ab.

Ärztin/Arzt: Sie stellen Ihrer Patientin ein Rezept 
für ein Verhütungsmittel aus.

Die Frau vereinbart einen Termin bei pro familia. 
Dort legt sie Rezept, Bescheid bzw. Nachweis 
und Personalausweis vor.
Wenn die Frau eine Kostenübernahme  
bekommen kann, erhält sie sofort nach der  
Prüfung ihre biko-Zusage.

Apothekerin/Apotheker: Sie erhalten von Ihrer 
Kundin ein Rezept und die biko-Zusage.

Sie geben das Verhütungsmittel  
heraus und rechnen mit pro familia ab.

Sie informieren Frauen  
über biko.

pro familia berät auch vertraulich zu  
weiteren Themen wie Verhütung, Sexualität  
und Partnerschaft.
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